
Systemstatusschwellenwerte verwalten
Active IQ Unified Manager
NetApp
November 13, 2026

This PDF was generated from https://docs.netapp.com/de-de/active-iq-unified-manager-918/health-
checker/concept_what_storage_capacity_health_thresholds_are.html on November 13, 2026. Always
check docs.netapp.com for the latest.



Inhalt

Systemstatusschwellenwerte verwalten. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1

Informationen zu den Schwellenwerten für die Speicherkapazität in Active IQ Unified Manager . . . . . . . . . .  1

Globale Einstellungen für Systemstatus-Schwellenwerte konfigurieren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1

Konfiguration der globalen Integritätsschwellenwerteinstellungen in Active IQ Unified Manager . . . . . . . .  1

Konfiguration globaler Integritätsschwellenwerte für Aggregate in Active IQ Unified Manager . . . . . . . . . .  2

Konfiguration globaler Schwellenwerte für den Volume-Integritätsstatus in Active IQ Unified Manager . . .  2

Konfiguration globaler Qtree-Integritätsschwellenwerte in Active IQ Unified Manager . . . . . . . . . . . . . . . .  3

Konfiguration von Verzögerungsschwellenwerten für nicht verwaltete Schutzbeziehungen in Active IQ

Unified Manager. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4

Bearbeitung individueller Einstellungen für Integritätsgrenzwerte von Aggregaten in Active IQ Unified

Manager . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  4

Bearbeiten einzelner Einstellungen für Integritätsschwellenwerte von Volumes in Active IQ Unified

Manager . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  5

Individuelle qtree Integritätsschwellenwerte in Active IQ Unified Manager bearbeiten . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6



Systemstatusschwellenwerte verwalten

Informationen zu den Schwellenwerten für die
Speicherkapazität in Active IQ Unified Manager

Ein Systemstatus-Schwellenwert für die Storage-Kapazität ist der Punkt, an dem der
Unified Manager Server Ereignisse generiert, um Kapazitätsprobleme bei Storage-
Objekten zu melden. Sie können Warnmeldungen so konfigurieren, dass bei jedem
Auftreten solcher Ereignisse eine Benachrichtigung gesendet wird.

Die Systemstatus-Schwellenwerte für die Storage-Kapazität aller Aggregate, Volumes und qtrees sind auf
Standardwerte eingestellt. Sie können die Einstellungen nach Bedarf für ein Objekt oder eine Gruppe von
Objekten ändern.

Globale Einstellungen für Systemstatus-Schwellenwerte
konfigurieren

Konfiguration der globalen Integritätsschwellenwerteinstellungen in Active IQ
Unified Manager

Globale Systemstatus-Schwellenwertbedingungen für Kapazität, Wachstum, Snapshot-
Reserve, Kontingente und Inodes können konfiguriert werden, um die Größe von
Aggregaten, Volumes und qtrees effektiv zu überwachen. Außerdem lassen sich die
Einstellungen für die Generierung von Ereignissen beim Überschreiten von
Verzögerungsschwellenwerten bearbeiten.

Globale Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen gelten für alle Objekte, denen sie zugeordnet sind, z. B.
Aggregate, Volumes usw. Wenn Schwellenwerte überschritten werden, wird ein Ereignis generiert und, falls
Warnungen konfiguriert sind, eine Warnungsbenachrichtigung gesendet. Für Schwellenwerte sind
standardmäßig empfohlene Werte festgelegt, die Sie jedoch ändern können, damit in Intervallen Ereignisse
generiert werden, die Ihren spezifischen Anforderungen entsprechen. Wenn Schwellenwerte geändert werden,
werden Ereignisse im nächsten Überwachungszyklus generiert oder als veraltet markiert.

Globale Einstellungen für Systemstatus-Schwellenwerte sind im Abschnitt „Ereignisschwellenwerte“ des linken
Navigationsmenüs verfügbar. Sie können die Schwellenwerteinstellungen auch für einzelne Objekte auf der
Inventarseite oder auf der Detailseite des jeweiligen Objekts ändern.

• Informationen finden sich unter "Konfiguration globaler Schwellenwerte für den Aggregate-Systemstatus".

Sie können die Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen für Kapazität, Wachstum und Snapshot-Kopien
für alle Aggregate konfigurieren, um jede Schwellenwertüberschreitung nachzuverfolgen.

• Informationen finden sich unter "Konfiguration globaler Schwellenwerte für den Volume-Systemstatus".

Sie können die Einstellungen für die Systemstatusschwellenwerte für Kapazität, Snapshot Kopien, qtree
Kontingente, Volume Wachstum, Reserveplatz für Überschreibungen und Inodes für alle Volumes
bearbeiten, um jede Schwellenwertüberschreitung nachzuverfolgen.

• Informationen finden sich unter "Konfiguration globaler qtree Systemstatus-Schwellenwerte".
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Sie können die Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen für die Kapazität aller qtrees bearbeiten, um
jede Schwellenwertüberschreitung zu verfolgen.

• Informationen finden sich unter "Bearbeiten der Einstellungen für Systemstatusschwellenwerte der
Verzögerung für nicht verwaltete Schutzbeziehungen".

Sie können den Prozentsatz für die Verzögerungszeit bei Warnungen oder Fehlern erhöhen oder
verringern, sodass Ereignisse in Intervallen auftreten, die besser Ihren Anforderungen entsprechen.

Konfiguration globaler Integritätsschwellenwerte für Aggregate in Active IQ Unified
Manager

Sie können globale Systemstatus-Schwellenwerte für alle Aggregate konfigurieren, um
jede Schwellenwertverletzung zu überwachen. Bei Schwellenwertverletzungen werden
entsprechende Ereignisse generiert, auf deren Grundlage Präventivmaßnahmen möglich
sind. Die globalen Werte lassen sich anhand bewährter Einstellungen für Schwellenwerte
konfigurieren, die für alle überwachten Aggregate gelten.

Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Wenn Sie die Optionen global konfigurieren, werden die Standardwerte der Objekte geändert. Wenn die
Standardwerte jedoch auf Objektebene geändert wurden, bleiben die globalen Werte unverändert.

Die Schwellenwertoptionen haben Standardwerte für eine bessere Überwachung, Sie können die Werte jedoch
an die Anforderungen Ihrer Umgebung anpassen.

Wenn Autogrow auf Volumes aktiviert ist, die sich auf dem Aggregat befinden, gelten die
Kapazitätsschwellenwerte des Aggregats anhand der von Autogrow festgelegten maximalen Volume-Größe
als überschritten und nicht anhand der ursprünglichen Volume-Größe.

Die Systemstatus-Schwellenwerte gelten nicht für das Root-Aggregat des Knotens.

Schritte

1. Im linken Navigationsbereich ist Ereignisschwellenwerte > Aggregat auszuwählen.

2. Konfiguration der entsprechenden Schwellenwerte für Kapazität, Wachstum und Snapshot-Kopien.

3. Auf Speichern klicken.

Verwandte Informationen

"Hinzufügen von Benutzern"

Konfiguration globaler Schwellenwerte für den Volume-Integritätsstatus in Active
IQ Unified Manager

Sie können die globalen Schwellenwerte für den Systemstatus aller Volumes
konfigurieren, um jede Schwellenwertüberschreitung zu verfolgen. Überschreitungen der
Systemstatus-Schwellenwerte lösen entsprechende Ereignisse aus, auf deren Grundlage
Präventivmaßnahmen möglich sind. Sie können die globalen Werte anhand bewährter
Einstellungen für Schwellenwerte konfigurieren, die für alle überwachten Volumes gelten.
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Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Die meisten Schwellenwertoptionen verfügen über Standardwerte für eine bessere Überwachung. Sie können
die Werte jedoch an die Anforderungen Ihrer Umgebung anpassen.

Bei einem Volume mit aktiviertem Autogrow gelten Kapazitätsschwellenwerte auf Grundlage der durch
Autogrow festgelegten maximalen Volume-Größe als überschritten, nicht auf Grundlage der ursprünglichen
Volume-Größe.

Der Standardwert von 1000 Snapshot-Kopien gilt nur für FlexVol Volumes, wenn die ONTAP-
Version 9.4 oder höher ist, und für FlexGroup Volumes, wenn die ONTAP-Version 9.8 oder
höher ist. Bei Clustern, auf denen ältere Versionen der ONTAP-Software installiert sind, beträgt
die maximale Anzahl 250 Snapshot-Kopien pro Volume. Für diese älteren Versionen interpretiert
Unified Manager die Zahl 1000 (und jede Zahl zwischen 1000 und 250) als 250; das bedeutet,
dass Sie weiterhin Ereignisse erhalten, wenn die Anzahl der Snapshot-Kopien 250 erreicht.
Wenn dieser Schwellenwert für diese älteren Versionen auf weniger als 250 gesetzt werden soll,
muss der Schwellenwert hier in der Ansicht „Systemstatus: Alle Volumes“ oder auf der
Detailseite „Volume / Systemstatus“ auf 250 oder weniger gesetzt werden.

Schritte

1. Auswahl im linken Navigationsbereich: Event Thresholds > Volume.

2. Konfiguration der entsprechenden Schwellenwerte für Kapazität, Snapshot Kopien, qtree Quotas, Volume-
Wachstum und Inodes.

3. Auf Speichern klicken.

Verwandte Informationen

"Hinzufügen von Benutzern"

Konfiguration globaler Qtree-Integritätsschwellenwerte in Active IQ Unified
Manager

Sie können die globalen Systemstatus-Schwellenwerte für alle qtrees konfigurieren, um
jede Schwellenwertüberschreitung nachzuverfolgen. Bei Überschreitungen von
Systemstatus-Schwellenwerten werden entsprechende Ereignisse generiert, auf deren
Grundlage Sie Präventivmaßnahmen ergreifen können. Sie können die globalen Werte
auf der Grundlage der Best-Practice-Einstellungen für Schwellenwerte konfigurieren, die
für alle überwachten qtrees gelten.

Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Die Schwellenwertoptionen haben Standardwerte für eine bessere Überwachung, Sie können die Werte jedoch
an die Anforderungen Ihrer Umgebung anpassen.

Ereignisse werden für einen qtree nur dann generiert, wenn für den qtree ein Qtree-Kontingent oder ein
Standardkontingent festgelegt wurde. Ereignisse werden nicht generiert, wenn der in einem Benutzer- oder
Gruppenkontingent definierte Speicherplatz den Schwellenwert überschritten hat.

Schritte
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1. Im linken Navigationsbereich erfolgt die Auswahl von Ereignisschwellenwerte > Qtree.

2. Die entsprechenden Kapazitätsschwellenwerte werden konfiguriert.

3. Auf Speichern klicken.

Konfiguration von Verzögerungsschwellenwerten für nicht verwaltete
Schutzbeziehungen in Active IQ Unified Manager

Sie können die globalen Standard-Schwellenwerte für den Systemstatus von
Verzögerungswarnungen und -fehlern für nicht verwaltete Schutzbeziehungen
bearbeiten, sodass Ereignisse in Intervallen generiert werden, die Ihren Anforderungen
entsprechen.

Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Die Verzögerungszeit darf das definierte Intervall des Übertragungszeitplans nicht überschreiten. Wenn der
Übertragungszeitplan beispielsweise stündlich ist, darf die Verzögerungszeit nicht mehr als eine Stunde
betragen. Der Verzögerungsschwellenwert gibt einen Prozentsatz an, den die Verzögerungszeit nicht
überschreiten darf. Beim Beispiel von einer Stunde gilt: Wenn der Verzögerungsschwellenwert auf 150 %
festgelegt ist, wird ein Ereignis ausgegeben, sobald die Verzögerungszeit mehr als 1,5 Stunden beträgt.

Die in dieser Aufgabe beschriebenen Einstellungen gelten global für alle nicht verwalteten Schutzbeziehungen.
Sie können nicht exklusiv für eine einzelne nicht verwaltete Schutzbeziehung festgelegt und angewendet
werden.

Schritte

1. Im linken Navigationsbereich können Sie Event Thresholds > Relationship auswählen.

2. Bei Bedarf lässt sich der globale Standardprozentsatz für die Warn- oder Fehlerverzögerungszeit erhöhen
oder verringern.

3. Damit bei keinem Verzögerungsschwellenwert ein Warn- oder Fehlerereignis ausgelöst wird, muss das
Kontrollkästchen neben Enabled deaktiviert sein.

4. Auf Speichern klicken.

Verwandte Informationen

"Hinzufügen von Benutzern"

Bearbeitung individueller Einstellungen für
Integritätsgrenzwerte von Aggregaten in Active IQ Unified
Manager

Sie können die Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen für Aggregatkapazität,
Wachstum und Snapshot-Kopien eines oder mehrerer Aggregate bearbeiten. Wenn ein
Schwellenwert überschritten wird, werden Warnungen generiert, und Sie erhalten
Benachrichtigungen. Diese Benachrichtigungen helfen Ihnen, auf Grundlage des
generierten Ereignisses Präventivmaßnahmen zu ergreifen.

Bevor Sie beginnen
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Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Auf Grundlage von Änderungen der Schwellenwerte werden Ereignisse im nächsten Überwachungszyklus
generiert oder als veraltet markiert.

Wenn Autogrow auf Volumes aktiviert ist, die sich auf dem Aggregat befinden, gelten die
Kapazitätsschwellenwerte des Aggregats anhand der von Autogrow festgelegten maximalen Volume-Größe
als überschritten und nicht anhand der ursprünglichen Volume-Größe.

Schritte

1. Im linken Navigationsbereich erfolgt die Auswahl von Storage > Aggregates.

2. In der Ansicht Systemstatus: Alle Aggregate ist die Auswahl eines oder mehrerer Aggregate möglich;
anschließend kann auf Schwellenwerte bearbeiten geklickt werden.

3. Im Dialogfeld Edit Aggregate Thresholds können Sie die Schwellenwerteinstellungen für eine der
folgenden Kategorien bearbeiten: Kapazität, Wachstum oder Snapshot-Kopien, indem Sie das
entsprechende Kästchen auswählen und anschließend die Einstellungen ändern.

4. Auf Speichern klicken.

Verwandte Informationen

"Hinzufügen von Benutzern"

Bearbeiten einzelner Einstellungen für
Integritätsschwellenwerte von Volumes in Active IQ Unified
Manager

Sie können die Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen für Volume-Kapazität,
Wachstum, Kontingent und Speicherplatzreserve eines oder mehrerer Volumes
bearbeiten. Wenn ein Schwellenwert überschritten wird, werden Warnungen generiert,
und Sie erhalten Benachrichtigungen. Diese Benachrichtigungen helfen Ihnen, auf der
Grundlage des generierten Ereignisses präventive Maßnahmen zu ergreifen.

Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Auf Grundlage von Änderungen der Schwellenwerte werden Ereignisse im nächsten Überwachungszyklus
generiert oder als veraltet markiert.

Bei einem Volume mit aktiviertem Autogrow gelten Kapazitätsschwellenwerte auf Grundlage der durch
Autogrow festgelegten maximalen Volume-Größe als überschritten, nicht auf Grundlage der ursprünglichen
Volume-Größe.

Der Standardwert von 1000 Snapshot-Kopien gilt nur für FlexVol Volumes, wenn die ONTAP-
Version 9.4 oder höher ist, und für FlexGroup Volumes, wenn die ONTAP-Version 9.8 oder
höher ist. Bei Clustern, auf denen ältere Versionen der ONTAP-Software installiert sind, beträgt
die maximale Anzahl 250 Snapshot-Kopien pro Volume. Für diese älteren Versionen interpretiert
Unified Manager die Zahl 1000 (und jede Zahl zwischen 1000 und 250) als 250; das bedeutet,
dass Sie weiterhin Ereignisse erhalten, wenn die Anzahl der Snapshot-Kopien 250 erreicht.
Wenn dieser Schwellenwert für diese älteren Versionen auf weniger als 250 gesetzt werden soll,
muss der Schwellenwert hier in der Ansicht „Systemstatus: Alle Volumes“ oder auf der
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Detailseite „Volume / Systemstatus“ auf 250 oder weniger gesetzt werden.

Schritte

1. Auswahl im linken Navigationsbereich: Storage > Volumes.

2. In der Ansicht Systemstatus: Alle Volumes lassen sich ein oder mehrere Volumes auswählen;
anschließend kann auf Schwellenwerte bearbeiten geklickt werden.

3. Im Dialogfeld Volume-Schwellenwerte bearbeiten können Sie die Schwellenwerteinstellungen für eine
der folgenden Optionen bearbeiten: Kapazität, Snapshot Kopien, qtree-Kontingent, Wachstum oder Inodes,
indem Sie das entsprechende Kästchen auswählen und anschließend die Einstellungen ändern.

4. Auf Speichern klicken.

Verwandte Informationen

"Hinzufügen von Benutzern"

Individuelle qtree Integritätsschwellenwerte in Active IQ
Unified Manager bearbeiten

Sie können die Systemstatus-Schwellenwerteinstellungen für die qtree-Kapazität für
einen oder mehrere qtrees bearbeiten. Wenn ein Schwellenwert überschritten wird,
werden Warnmeldungen generiert, und Sie erhalten Benachrichtigungen. Diese
Benachrichtigungen helfen Ihnen, anhand des generierten Ereignisses
Präventivmaßnahmen zu ergreifen.

Bevor Sie beginnen

Die Rolle Application Administrator oder Storage Administrator ist erforderlich.

Auf Grundlage von Änderungen der Schwellenwerte werden Ereignisse im nächsten Überwachungszyklus
generiert oder als veraltet markiert.

Schritte

1. Im linken Navigationsbereich erfolgt die Auswahl von Storage > Qtrees.

2. In der Ansicht Kapazität: Alle Qtrees werden ein oder mehrere Qtrees ausgewählt, und anschließend wird
auf Schwellenwerte bearbeiten geklickt.

3. Im Dialogfeld Qtree-Schwellenwerte bearbeiten lassen sich die Kapazitätsschwellenwerte für den
ausgewählten qtree bzw. die ausgewählten qtrees ändern und anschließend Speichern auswählen.

Auch auf der Registerkarte „Qtrees“ der Seite „Storage VM / Systemstatusdetails“ lassen
sich individuelle qtree-Schwellenwerte festlegen.
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